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Protokoll der Jahreshauptversamm lung

des Fördervereins der Hans-Quick-Schule Bickenbach e.V.

vom 08. Juni 2015

Beginn: 20 Uhr Ort: Lehrerzimmer der Hans-Quick-Schule

Anwesend:

Vorstand: Christoph Lippok (l.Vorsitzender), Uwe Pitzschel (2.Vorsitzender), Peter Kotulla
(Kassenwart), Tanja Mätzig, Friedrich Teltschik, Eik Burger

Mitelieder: Hans Dasenbrock, Lisa Freudenberg, Nadine Hardt, Nicole Natus, Konrad Naumann,

Nicole Pfeiffer-Pfleger, lngo Radermacher, Tim Schmöker, Gudrun Waldsperger

Top 1: Begrüßung

Christoph Lippok begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass die Einladung zur JHV fristgerecht
gemäß Satzung erfolgt ist. lm Vorfeld der JHV sind keine Anträge zur Tagesordnung eingegangen.

Top 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit

Es sind 15 stimmberechtigte Mitglieder des Fördervereins der Hans-Quick-Schule Bickenbach e.V.
anwesend. Christoph Lippok stelltfest, dass die Versammlung beschlussfähig ist.

Top 3: Wahl des Protokollführers der JHV 20'15

Die Versammlung beschließt einstimmig ohne Gegenstimmen/Enthaltungen, dass Uwe Pitzschel
die Protokollführung übernehmen soll.

Top 4: Genehmigung des Protokolls der JHV vom 26.05.2014

Tanja Mätzig berichtet, dass nicht laut Protokoll 26 sondern nur 23 Kinderkurse stattgefunden
haben.

Die Versammlung beschließt einstimmig ohne Gegenstimmen/Enthaltungen die Genehmigung des
P roto ko I I s d e r J a h res h a u ptve rsa m m I u n g v om 26.05.20 1 4.

Top 5: Bericht des Vorstandes

a) Allgemeines (Christoph Lippok)
a. Der Vorstand hat seit der letzten JHV fünf Vorstandssitzungen abgehalten.
b. Die Umsetzung größerer Projekte wurde wegen des laufenden Schulumbaus

zurückgestellt.

b) Realisierte Projekte 201412015 (Christoph Lippok)
a. Für alle Schüler wurden wieder einheitliche Hausaufgabenhefte angeschafft. Der

Förderverein hat die Kosten für die Schüler der ersten Klasse voll und für die
anderen Schüler anteilig übernommen.

b. Die Projektwoche im Schuljahr 201312014 wurde beim Thema Legostadt und
Zau nli er e u nte rstü tzt.
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c. Der Förderverein hat an der Schulveranstaltung ,,Bickenbach rennt" teilgenommen
und diese finanziell unterstützt.

d. Mit Hilfe des Fördervereins wurde eine spontane Ostereieraktion für die
Sch u I ki nder durchgefü hrt.

e. Für jede Klasse wurden Fußbälle angeschafft.
f. Das neu gegründete Medienprojekt wurde bei der Anschaffung von vier

Digital kameras und Tablets u nterstützt.
g. Die Standardbudgets für Sport, Kunst, Lesenest und Forscherwerkstatt wurden

teilweise abgerufen.

c) Kinderkurse (Tanja Mätzig)
a. Das Kinderkursangebot wurde auch in diesem Jahr wieder gut angenommen. 120

Kinder wurden für 30 angebotene Kurse angemeldet, wobei 25 Kurse stattfinden.
lnsgesamt ergibt das 295 Kursbelegungen. Alle Einnahmen gehen nach Abzug der
Kursleiterhonorare und Materialkosten zu 100oÄ an den Förderverein. Alle
angebotenen Kurse rechnen sich, so dass ca. 1.750,- Euro an den Förderverein
fließen.

b. Trommeln, Angeln, Erste Hilfe, Zirkus, Ernährung und Kräuter in der Küche wurden
als neue Kurse angeboten.

c. Die Kinderkurse erweitern das Nachmittagsangebot der Schule und sind ein
kostenpfl ichti ges Angebot des Fördervereins.

d. Das neue Kinderkursteam besteht seit diesem Schuljahr aus Anja Ahrensmeier,
Christine Küch und Tanja Mätzig.

e. Der Förderverein sucht auch weiterhin engagierte Mitglieder, Eltern oder
Verwandte, die bereit sind, im nächsten Schul1ahr einen Kinderkurs anzubieten.

d) Öffentlichkeitsarbeit (Christoph Lippok)
a. ln den 1. Klassen hat wurde erfolgreich für neue Mitglieder geworben.
b. Der Förderverein hat an der Projektwoche und der ,,Bickenbach rennt" mit einem

eigenen Stand teilgenommen.
c. Für öffentlichkeitswirksame Auftritte hat der Förderverein Werbe-T-Shirts

angeschafft.
d. Der Förderverein hat ab sofort eine eigene Webseite unter http://www.fv-hqs.de/

e) Allgemeines iMitgliederentwicklung (Peter Kotulla)
a. Die Mitgliederentwicklung ist weiterhin positiv. Am 31. Dezember 2014 zählle der

Förderverein 411 Mitglieder (31 .12.2013: 385 Mitgtieder).

Top 6: Bericht des Kassenwartes

Peter Kotulla berichtet, dass das Jahr 2014 mit einem Gewinn von 3.693 Euro abgeschlossen
wurde. Damit betrug der Kontostand zum Stichtag 31.12.2014 20.464,- Euro.

Top 7: Bericht des Kassenprüfers

Die Kassenprüfer Tim Schmöker und Konrad Naumann stellen fest, dass die Kasse
ordnungsgemäß geführt wurde.

Top 8: Entlastung des Vorstandes
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Tim Schmöker stellt den Antrag zur Entlastung des Vorstands. Die Mitglieder stimmen einstimmig
ohne Gegenstimmen/Enthaltungen für die Entlastung des Vorstandes.

Top 9: Wahl des Wahlleiters

Peter Kotulla wird einstimmig ohne Gegenstimmen/Enthaltungen zum Wahlleiter für die Wahl des
Vorstandes 201 5-2017 bestimmt.

Top 10: Wahl des Vorstandes 2015-2017

Die Wahl findet per Handzeichen statt.

Gewählt wurden:

a) ErsterVorsitzender:

Gewählt wurde Christoph Lippok mit 14 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung.

b) Zweiler Vorsitzender:

Gewählt wurde Tanja Mätzig mit 14 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung.

c) Kassenwart:

Gewähltwurde Friedrich Teltschik mit 14 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung.

d) Beisitzer:

Es wurden keine Vorschläge unterbreitet.

e) 2 Kassenprüfer:

Gewählt wurden Gudrun Waldsperger und Tim Schmöker mit 13 Ja-Stimmen und 2
Enthaltungen.

Alle gewählten Personen haben die Wahl angenommen.

Christoph Lippok bedankt sich bei den ausgeschiedenen Vorständen Peter Kotulla und Uwe
Pitzschel fur die geleistete Arbeit.

Top 11: Aktivitäten und Projekte für die kommenden Jahre

Der Vorstand schlägt folgende Projekte für die kommenden Jahre vor:

a) Lautsprecheranlage
b) Anschaffung einer mobilen Bühne für Aufführungen der Kinder der HQS (nach Umbau)
c) Gestaltung Schulinnenhof (nach Erstellung eines Konzeptes)
d) Finanzierung einer Honorarkraft für einen Schulchor

Die Mitgliederversammlung unterstützt einstimmig ohne Gegenstimmen/Enthaltungen dem vom
Vorstand vorgeschlagenen Punkt Schulchor.

Als weitere Punkte werden die Ausstattung eines Kochkurses und die Einrichtung einer
Hausaufgabenbetreuung für die Zeit zwischen 12:30Uhr und '14:00Uhr vorgeschlagen.

Der Punkt Gestaltung Schulinnenhof soll in Gestaltung Schulhof umbenannt werden.

Top 12: Bildung von Rückstellungen für zukünftige Projekte
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Die Mitgliederversammlung stimmt mit 14 Ja-Stimmen und 1 Gegenstimme für die Bildung von
Rückstellungen für die Projekte der Prioritätenliste von Top 11.

1. Mobile Bühne
2. Lautsprecheranlage
3. Gestaltung Schulhof

Top 13: Anträge / Verschiedenes

Es wurden keine Anträge gestellt.

Ende der Sitzung: 21:15 Uhr
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